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iebe Bürgerinnen und Bürger,

zunächst möchte ich mich bei Ihnen allen für die relativ hohe Wahlbeteiligung bei der jüngsten Europawahl 
bedanken. Mit einer Stimmabgabe von fast 72 Prozent haben Sie eindrucksvoll demonstriert, wie wichtig 

Ihnen diese Wahl ist. Besonders erfreulich ist die Teilnahme der Jugendlichen ab 16 Jahren, die erstmals ihr 
Wahlrecht ausüben durften.
Es ist bemerkenswert, dass viele von Ihnen den demokratischen Parteien und Wählergruppen Ihr Vertrauen 

geschenkt haben. Allerdings gibt der Zuspruch zu rechtspopulistischen Parteien Anlass zum Nachdenken. Ich 
möchte jeden dazu einladen, sich mit mir über die Beweggründe dieser Wahlentscheidungen auszutauschen, um 

zu verstehen, wie wir zukünftig die Unterstützung für die demokratische Mitte stärken können.

Fortschritte bei kommunalen Projekten
In den vergangenen Wochen konnten wir auch bei unseren kommunalen Projekten große Fortschritte erzielen. Die 

europaweite Ausschreibung der Planungsleistungen für den Neubau einer Kinderkrippe mit drei Gruppen konnte er-
folgreich abgeschlossen werden. Die Namen der ausgewählten Fachplanungsbüros wer-
den in Kürze bekannt gegeben. Des Weiteren wurde das Integrierte Städtebauliche Ent-

wicklungskonzept (ISEK) vom Gemeinderat beschlossen. Darin wird auf über 150 Seiten 
die aktuelle Situation unserer Kommune in vielerlei Hinsicht detailliert dargestellt. Ebenso 

werden für die kommenden Jahre zahlreiche Projektideen beschrieben, die für eine kontinu-
ierliche Weiterentwicklung unserer Gemeinde von großem Vorteil sind. Als Nächstes werden die Ideen zur künftigen Nutzung, 
Sanierung und Aufwertung des Rathauses, des Pfarrhofs und des Pfarrgartens in Kastl vorgestellt und beraten. 

Förderung von Breitensport und Freizeit
In Kürze werden die Planungen zur Aufwertung des Sport- und Freizeitgeländes aufgenommen   Hierfür wird ein erfahrenes 
Fachplanungsbüro beauftragt, um eine nachhaltige und klimaresiliente Nutzung zu gewährleisten. Unsere Bauhofmitarbeiter 
haben in den vergangenen Wochen mehrere Feldwege instandgesetzt, was zu einer dauerhaften Verbesserung der Infrastruk-
tur führt. Auch im Bereich der Biodiversität konnten wir Fortschritte verzeichnen. Der Gemeindewald in Gründlhut wurde im 
Sinne einer klimaresilienten Nutzung umgestaltet. Mein Dank gilt allen, die dazu beigetragen haben.

Biomeile und historischer Erntedankzug
Ich möchte Sie herzlich zur Bio-Meile der Ökomodellregion Steinwald und der Steinwald-Allianz am 8. September 2024 rund 
um das Schloss Wolframshof einladen. Unter dem Motto „ERLEBEN, GENIESSEN, EINKAUFEN!“ präsentieren wir Ihnen auf 
der Bio-Meile die bunte Bandbreite an Bio-Produkten und Bio-Schmankerl aus den beiden Öko-Modellregionen Steinwald und 
Stiftland. Nach einem Rundgang durch die Bio-Meile lädt der malerische Innenhof zum Verweilen ein. Genießen Sie dabei auch 
den Blick auf das imposante Schloss mit seinen eindrucksvollen Rundtürmen und der Freitreppe. Lassen Sie sich von Live-Musik 
verzaubern und genießen Sie köstliche Speisen und Getränke bei angenehmen Gesprächen.
Ebenso möchte ich Sie im Namen des gemeinsamen Festausschusses, der Vereine und Dorfgemeinschaften der Pfarrei Kastl 
zum historischen Erntedankzug am 14. September 2025 einladen. Das Wochenende startet am 12. September mit einem Auf-
tritt der Troglauer. Am 13. September findet ein Heimatabend mit Festgottesdienst statt. Weitere Details werden in den kom-
menden Wochen und Monaten erarbeitet und bekannt gegeben. 

Viel Spaß und Erholung im Sommerurlaub
Ich wünsche allen, die in den kommenden Wochen ihren wohlverdienten Sommerurlaub antreten, eine erholsame und an-
genehme Zeit sowie viel Spaß bei ihren Vergnügungen.

Ihr Hans Walter, Erster Bürgermeister der Gemeinde Kastl
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01.07. + 15.07. in Godas    03.07. + 17.07. in Beringersreuth, Bingarten, Hopfau, Rosenbühl und 
Zwergau    26.06. + 10.07. in Albenreuth, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, Bleyer, Eisersdorf, 
Fortschau, Guttenberg, Hahneneggaten, Haunritz, Kemnath, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Letten-
mühle, Lichtenhof, Neusteinreuth, Neuwirtshaus, Oberneumühle, Oberndorf, Pinzenhof, Schlackenhof,  
Schönreuth, Schwabenegatten, Schweißenreuth, Tiefenbach und Waldeck    26.06. + 10.07. in Altköslarn, 
Birkhof, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügl, Höflas, Kaibitz, Kastl, Köglitz, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof,  
Neuenreuth b. Kastl, Reisach, Reuth b. Kastl, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof

19.07. in Godas und Neusteinreuth    17.07. in Beringersreuth, Bingarten, Guttenberg, Hahneneggaten, Hopfau, 
Rosenbühl, Tiefenbach, Zwergau    26.06. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Berndorf, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Haidhügl, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath,  
Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, Mühlhof, Neuenreuth bei Kastl, 
Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, Schlackenhof, Schönreuth, Schwaben- 
eggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof 

19.07. in Albenreuth, Altköslarn, Anzenberg, Atzmannsberg, Beringersreuth, Berndorf, Bingarten, Birkhof, 
Bleyer, Eisersdorf, Fortschau, Gmündmühle, Gründlhut, Guttenberg, Hahneneggaten, Haidhügl, Haunritz, Höflas, 
Kaibitz, Kastl, Kemnath, Köglitz, Kötzersdorf, Kuchenreuth, Lettenmühle, Lichtenhof, Lindenhof, Löschwitz, 
Mühlhof, Neuenreuth b. Kastl, Neuwirtshaus, Oberndorf, Oberneumühle, Pinzenhof, Reisach, Reuth bei Kastl, 
Rosenbühl, Schlackenhof, Schönreuth, Schwabeneggaten, Schweißenreuth, Senkendorf, Tiefenbach, Troglau, 
Unterbruck, Waldeck, Weha, Wolframshof und Zwergau    18.07. in Godas und Neusteinreuth    24.06. in Hopfau 

01.07. + 15.07. in Eisersdorf, Fortschau, Haunritz, Höflas, Kaibitz, Kastl, Kemnath, Kötzersdorf, Löschwitz, Neuenreuth 
bei Kastl, Oberndorf, Reuth b. Kastl, Senkendorf, Troglau, Unterbruck, Weha, Wolframshof    05.07. + 19.07. in  
Atzmannsberg, Köglitz, Neusteinreuth, Schönreuth, Schweißenreuth, Waldeck     04.07. + 18.07. in Hopfau

Die Tonnen/Gelben Säcke müssen an den jeweiligen Abfuhrterminen um 6 Uhr bereitstehen. Tonnen/Gelbe 

Säcke, die mit anderen Abfällen oder gar mit Restmüll gefüllt sind, werden nicht abgefahren.  
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ie Grund- und Mittelschule in Kemnath freut sich 
über eine Neuerung auf ihrem Pausenhof: Dort 
wurde kürzlich ein brandneues Spielgerät aufgestellt 

– auf Wunsch der Schüler selbst. 

Der Aufbau des Geräts wurde überwiegend durch den Bau-
hof der Stadt Kemnath realisiert. Insgesamt investierte die 
Stadt Kemnath rund 35.000 Euro. Das neue Spielgerät der 
Firma Eibe bietet eine Vielzahl von Möglichkeiten zum Spie-

WUNSCH ERFÜLLT 
NEUES SPIELGERÄT IM PAUSENHOF

len, Klettern und Toben und fördert so die Fitness, Sozial-
kompetenz, Sinneswahrnehmung und das Gleichgewicht der 
Kinder. Diese Kombination sorgt für abwechslungsreichen 
Spielspaß und fördert gleichzeitig die körperliche Entwick-
lung der Kinder.

Hergestellt ist das Gerät überwiegend aus nachhaltigen Ma-
terialien wie Holz, Netzen und Seilen. Diese Materialien sind 
nicht nur umweltfreundlich, sondern auch robust und sicher 

für die Schüler. 

Der Wunsch nach 
einer neuen Spiel-
möglichkeit wurde 
von den Kindern bei 
einem Besuch des 
Bürgermeisters Ro-
man Schäffler in der 
Grundschule geäu-
ßert. Der Bürger-
meister hat diesen 
Wunsch sehr gerne 
erfüllt und die Umset-
zung veranlasst. 

Das neue Spielgerät wird schon rege genutzt
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Juli-Ausgabe
Redaktionsschluss: 05.07.2024

Anzeigenschluss: 10.07.2024
Erscheinungstermin: 19.07.2024

Apothekennotdienste:

Apotheke Schug am Turm, Kemnath: 26.6., 4.7., 12.7., 20.7.
Stadt-Apotheke, Kemnath: 24.6., 2.7., 10.7., 18.7.
Vorstadt-Apotheke, Kemnath:  25.6., 3.7., 11.7., 19.7.
Apotheke Schug, Eschenbach: 22.6., 30.6., 8.7., 16.7.
Stadt-Apotheke, Eschenbach: 28.6., 6.7., 14.7.
Altstadt-Apotheke, Pressath: 27.6., 5.7., 13.7.
Franken-Apotheke, Weidenberg
mit Stadt-Apotheke, Grafenwöhr: 21.6., 29.6., 7.7., 15.7.

Apotheke Speichersdorf: 23.6., 1.7., 9.7., 17.7.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
(Wochenendnotdienst) Tel.: 116 117

26.04.2024
Sterbeort: Kemnath
Gertrude Sollfrank, 
geb. Haupt, 93 Jahre
Kemnath, Paul-Zeidler-Str. 1

28.04.2024
Sterbeort: Kemnath
Gerhard Franz Waffler
73 Jahre
Kemnath, Erbendorfer Str. 43

NEUES VOM EINWOHNERMELDEAMT

ST E R B E FÄ L L E

Für das KEM-Journal Juni 2024 wurde bei den nachfolgenden Personenstandsfällen einer Veröffentlichung zugestimmt.

„Aufgrund stetig strenger werdender Datenschutzgesetze 
bitten wir die Angehörigen von außerhalb des Zuständigkeits-
bereichs des Standesamts Kemnath verstorbener Bürger und 
Bürgerinnen der Stadt Kemnath und Gemeinde Kastl künftig 
um eigenständige Kontaktaufnahme mit dem Bürgerbüro 
Kemnath, sofern eine Veröffentlichung der Sterbedaten im 
KEM-Journal gewünscht werden sollte. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis, dass eine Veröffentlichung andernfalls nicht mehr 
erfolgen kann.“

IMPRESSUM
Herausgeber:
Stadt Kemnath
Stadtplatz 38 • 95478 Kemnath
Tel. (09642) 707-0
Fax (09642) 707-50
info@kem-journal.de
www.kemnath.de

Geschäftszeiten
der Verwaltung:
Mo. - Do.  08.00 Uhr - 12.30 Uhr
Di.  13.30 Uhr - 16.30 Uhr
Do.  13.30 Uhr - 17.30 Uhr 
Fr.  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Auflage: 4400
Erscheinungsweise:
monatlich; kostenlos an alle Haushalte
Gesamtherstellung: 
Druckerei Weyh Medien,
Marketing Druck- & Verlag GmbH
Kemnath • Tel. (09642) 14 28
Redaktion: Holger Stiegler

03.05.2024
Heiratsort: Kemnath
Michael Hubert Kornas und 
Lisa Petra Springer
Kemnath, Vehstr. 6

11.05.2024
Heiratsort: Kemnath
David Günther Lenk und 
Sabrina Heidi Ladenthin
Kemnath, Fichtelgebirgsstr. 16
Kemnath, Bayreuther Str. 17

11.05.2024
Heiratsort: Kemnath
Andreas Manfred Merkl und 
Christina Apollonia Pantke
Kastl, Industriestr. 3

17.05.2024
Heiratsort: Kemnath
Christoph Wegmann und 
Verena Wegmann
Kemnath, Wunsiedler Str. 23

24.05.2024
Heiratsort: Kemnath
Matthias Ludwig Lang und 
Melanie Junge
Kastl, Hauptstr. 1

24.05.2024
Heiratsort: Kemnath
Martin Edwin Kimich und 
Lena-Sophie Melanie Pfeiffer
Kastl, Reuth b. Kastl 4

EHESCHL I E S S U N G E N
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www.auto-brucker.de
Marktredwitz 
Wölsauer Str. 6 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-7027170

Tirschenreuth 
Äußere Regensburger Str. 42 
95643 Tirschenreuth 
Tel. 09631-70520

Brand
Nageler Straße 4 
95682 Brand 
Tel. 09236-1287

Kemnath
Läuferweg 1 
95478 Kemnath 
Tel. 09642-5169782

Marktredwitz 
Waldershofer Str. 14 
95615 Marktredwitz 
Tel. 09231-96990

+
ÜBER 750 FAHRZEUGE
SOFORT VERFÜGBAR unter 

www.auto-brucker.de

0,99 % 
FINANZIERUNG

AB

 

Monatl. Rate:
275,00 €

VW Passat Variant 
Jahreswagen
110 kW (150 PS), EZ 10/2022, 14.641 km,  
Automatik, Benzin, Anhängerkupplung 
schwenkbar, Allwetterreifen, Freisprechein-
richtung, Abstandstempomat, Induktionsladen, 
Lederlenkrad, Müdigkeitswarner, Sitzheizung, 
Spurhalteassistent, Navi, Berganfahrassistent, 
Verkehrszeichenerkennung, ...

ZUM BEISPIEL:

Fahrzeugpreis: 32.920,00 € 
Anzahlung: 4.000,00 € 
Nettodarlehnsbetrag  28.920,00 €

Laufzeit: 48 Monate 
Schlussrate bei 10.000 km/Jahr  16.624,35 € 
Sollzins (gebunden) p.a.  0,99 %
effektiver Jahreszins 0,99 %
Darlehnssumme  29.824,35 €

 

Details dazu unter:
www.auto-brucker.de/finanzierungsbeispiel/

· KFZ-Mechatroniker  (m/w/d)

· Lohnbuchhalter  (m/w/d)

· Buchhaltungskraft  (m/w/d)

WIR SUCHEN ...
... für unsere Filialen in Marktredwitz ab sofort:

Bewerbung bitte an:
Michael Brucker · Wölsauer Straße 6 · 95615 Marktredwitz · michael.brucker@auto-brucker.de
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22.06.2024 Kulturtreff Kastl
  Italienischer Abend, 19 Uhr, Pfarrhof Kastl
  (bei schlechtem Wetter im Pfarrheim)

28.06.2024 Vital-Sportverein Kemnath 
  Bezirks-MS Petanque Triplette,  
  Start: 10 Uhr, Boule-Anlage im 
  Freisportgelände

29.06.2024 Fichtelgebirgsverein Kemnath e.V. 
  Sonnwendfeier mit kleinem Johannisfeuer,  
  13 Uhr, Eisweiher-Gelände

TERMINE

04.07.2024 Stadt Kemnath 
  Kemnather Wochenmarkt, 9 - 13 Uhr,  
  Stadtplatz Kemnath

04.07.2024 FC.Bayern Fanclub Bavaria 1989 Kemnath 
  Monatsversammlung, 19 Uhr, Vereinsheim

06.07.2024 Förderverein Stadtkapelle Kemnath e.V./  
  Freiwillige Feuerwehr Ahornberg 
  Böhmisches Open-Air im Flötztal, 20 Uhr, 
  Festgelände der Freiwilligen Feuerwehr 
  Ahornberg

12.07.2024 Stadt Kemnath 
  HÄMATOM - Heimspiel, 18 Uhr,  
  Stadtplatz Kemnath

13.07.2024 Stadt Kemnath 
  20 Jahre Troglauer mit den Gästen Nicki 
  und Wild As Her, 18 Uhr, 
  Stadtplatz Kemnath

14.07.2024 Kreisfischereiverein Kemnath 
  Fischerfest, 10 - 22 Uhr, Festplatz Eisweiher

14.07.2024 Stadt Kemnath 
  Seebühnenkonzert mit der Jugendblas- 
  kapelle Kemnath, Eintritt frei,  
  15 - 16.30 Uhr, Seeleitenpark

www.kemnath.de

WOCHENMARKT
STADTPLATZ KEMNATH
VON 9.00 – 13.00 UHR

KEMNATHER

Lerne regionale Produkte zu schätzen,
um deine Heimat zu schützen!

regional & 
nachhalg

Dieser Flyer besteht aus Recyclingpapier.

04.07.2024
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Ausbau der Hammergrabenstraße 
Die Hammergrabenstraße soll auf einer 
Länge von ca. einem Kilometer ausgebaut 
werden. Der Ausbau erfolgt in drei Bau-
abschnitten. Der erste Abschnitt wird bis zur 
Grundstückszufahrt der Firma Hegele geführt, die 
Anlieger können währenddessen über die Rohrwiesen ein-
fahren. Bauabschnitt zwei geht bis zur Autowaschanlage, 
Bauabschnitt drei beinhaltet den gesamten Rest der Trasse. 
So kann die Erreichbarkeit aller Grundstücke zu jedem Zeit-
punkt gewährleistet werden. Wenn möglich, soll entlang der 
Straße auch ein Geh- und Radweg mit einer Breite von 2,50 
Meter errichtet werden. Sofern die Planung zeitnah vervoll-
ständigt werden kann, können noch in diesem Jahr die Aus-
schreibung und der Baubeginn erfolgen. 

Erschließung Kemnath West III
Die Fertigstellung der Erschließungsarbeiten im Industrie- 
und Gewerbegebiet Kemnath West III ist bis Ende Juni ge-
plant. 

Straßenbeleuchtung: Umstellung auf LED 
Ein Teil der Kemnather Straßenbeleuchtung wurde bereits 
auf LED umgerüstet. Der Stadtrat hat nun den Austausch 
der verbleibenden 704 Leuchten beschlossen. Die Kosten 
für die Umrüstung betragen rund 95.000 €, werden sich aber 
aufgrund der Stromersparnis innerhalb von etwa 2,5 Jahren 
amortisieren. Zudem werden durch die Umstellung ca. 50 
Tonnen Co2 eingespart. Die Umrüstung erfolgt im Zuge der 
Wartungs- und Reinigungsarbeiten noch im laufenden Jahr 
2024. 

Sitzungsniederschriften 
Die Niederschriften aus den öffentlichen Stadtratssitzungen 
sind auf der Homepage der Stadt Kemnath mit folgenden In-
halten einsehbar:

• Tag der Sitzung
• Tagesordnungspunkt 
• Beschlusstext
• Abstimmungsergebnis 

Die Geschäftsordnung wurde dahingehend geändert.

AUS DEM STADTRAT KEMNATH

AUS DEM GEMEINDERAT KASTL
Aufwertung des Sport- und Freizeitgeländes
Das Areal rund um das Sportgelände des TSV Kastl an der 
Haidenaab soll im Rahmen der Städtebauförderung aufge-
wertet und zu einem Freizeitgelände für alle Generationen 
weiterentwickelt werden. Mit den erarbeiteten Vorschlägen 
wird die Gemeinde nun in die Ausschreibung der Planungs-
leistungen einsteigen. Die Planung umfasst die Errichtung 
eines großen und kleinen Festplatzes, eines Pavillons, eines 
Multifunktionsbereichs, eines Mehrgenerationenspielplat-
zes, von Parkplätzen, Wegen sowie einer Beschilderung. Zu-
dem ist die Anlage einer klimaresilienten Bepflanzung vor-
gesehen. Die Maßnahme ist im Integrierten Städtebaulichen 
Entwicklungskonzept der Gemeinde (ISEK) verankert. Für 
die Finanzierung werden Mittel aus der Städtebauförderung 
beantragt. Unter anderem wird auch das Preisgeld aus dem 
Wettbewerb „Gütesiegel Heimatdorf“ in die Umgestaltung 
einfließen.

Baumfällung an der Bahnstrecke 
Im Bereich von Weha befindet sich an der Bahnstrecke Wei-
den – Bayreuth eine Pappel-Allee. Im Rahmen der Verkehrs-
sicherungspflicht hat die Deutsche Bahn die Entfernung der 
Bäume dringend angeraten. Eine Begutachtung hat ergeben, 
dass die Bäume aufgrund der natürlichen Alterung in einem 
schlechten Zustand sind und ein dauerhafter Erhalt nicht 
darstellbar ist. Um eine Gefährdung des Bahnverkehrs aus-
zuschließen, werden die Pappeln in Abstimmung mit der 
Unteren Naturschutzbehörde gefällt. Um das Landschafts-
bild möglichst bald wiederherzustellen, erfolgt eine Ersatz-
bepflanzung.  

Keine offene Ganztagsschule im neuen Betreuungsjahr 
Aufgrund unzureichender Anmeldezahlen kann das Ange-
bot der offenen Ganztagsschule an der Grundschule im neu-
en Betreuungsjahr nicht aufrechterhalten werden. Auch zu-
künftig kann eine Betreuung am Schulstandort Kastl nur bei 
ausreichenden Anmeldezahlen angeboten werden. Sofern 
die Betreuung nach Kemnath verlagert werden sollte, wäre 
der Transport per Schulbus möglich. Die Abholung müsste 
dann jedoch durch die Eltern organisiert werden. Aus die-
sem Grund wird an alle derzeitigen und künftigen Eltern mit 
Grundschulkindern appelliert, sich im Falle einer benötig-
ten Nachmittagsbetreuung frühzeitig Gedanken zu machen 
und ggf. für das nächste Betreuungsjahr zu erwägen, ob ihr 
Kind als Alternative zum Kinderhaus Pusteblume die offene 
Ganztagsschule besuchen könnte.
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D
em einen oder anderen Bürger ist er bestimmt schon 
aufgefallen: Seit wenigen Tagen steht im Seeleiten-
park beim Fisch-Spielplatz ein neuer Abfallbehälter, 

der gegenüber den herkömmlichen Modellen etliche Vor-
teile bietet. Die Stadt Kemnath hat das innovative Gerät 
für eine Testphase während der Sommermonate gemietet. 
Zu bedienen ist der Behälter mittels eines Fußpedals, der 
Griff muss nicht angefasst werden. Ist der Behälter voll, wird 
der enthaltene Müll mit einem Mechanismus zusammenge-

presst. Dadurch erhöht 
sich das Fassungsver-
mögen auf das 5- bis 
7-fache, der Abfallbe-
hälter muss deutlich 
seltener entleert wer-
den und es landet bei 
erhöhtem Aufkommen 
kein Müll mehr dane-
ben. Betrieben wird er 
mit einer Solarplatte auf 
der Oberseite. Dadurch, 
dass der Behälter ge-
schlossen ist, werden 
weniger Insekten an-
gezogen und Gerüche 
reduziert.

SOLAR-ABFALLBEHÄLTER 
AN DER SEELEITE

VIELE LEICHTATHLETIK-EVENTS
SVSW-SPORTLER WAREN AKTIV UND ERFOLGREICH

A
n einem Freitagnachmittag fuhren einige Eltern mit 
Übungsleiter und Trainer Alfred Kick mit 37 Athletin-
nen und Athleten des SVSW Kemnath zum Kinder-

leichtathletik Sportfest nach Wiesau. Hier waren die Kinder in 
den Altersgruppe U 12 mit dem Team „Weiße Geparden“ und 
den „Flotten Flitzern“, in der Altersgruppe U 10 mit den Teams 
„Kemnath-Express“, „Wilden Hummeln“ und den„Turbo Kids“ 
und in U 8 mit dem Team „Kem Kids“ am Start. In den Alters-
klassen U8, U10 und U12 wurden im Sprint, im Drehwurf, im 
Zonen-Weitsprung und in einem abschließenden Crosslauf 

die Besten ermittelt. Die Kinder waren mit vollem Eifer dabei 
und so konnten die „Kemkids“ bei den U 8 den 2. Platz errei-
chen, bei den U 10 erreichten die „Turbo-Kids“ den 11. Platz, 
die „Wilden Hummeln“ den 8. Platz und der Kemnath Express 
den 3. Platz; bei den U 12 kamen die “Flotten Flitzer“ auf den 
11. Platz, und die „Schwarz-Weißen Geparden“ auf den 6. 
Platz. Das Sportfest war für einige Athletinnen und Athleten 
der erste „Wettkampf“, sicher aber nicht der letzte. 

Simon Risch (U 16) startete bei der Oberpfalzmeisterschaft in 
Block Sprint/Sprung. So musste er vier Disziplinen meistern. 
In 100 m war Simon wieder der schnellste Junge der Ober-
pfalz,  im Hürdenlauf kam er auf den 4. Platz; im Weitsprung 
wurde er Sechster und im Hochsprung Dritter. So wurde er 
mit einer Punktzahl von 2483 punktgleich mit Zenger Leon-
hard 2. Oberpfalzmeister. 

Milton Walker (U 18) vom SVSW Kemnath fuhr mit seinem 
Trainer Alfred Kick an einem Freitagnachmittag zur Ober-
pfalzmeisterschaft der M/F/U20/U18. Er startete in Weit-
sprung und in 100 m. In Weitsprung konnte er den 3. Platz 
erreichen und erhielt dafür eine Urkunde und Medaille; im 
100 m Lauf wurde er Fünfter.

Milton Walker (li.) beim Laufen

EINDRUCK.

www.weyh-druck.de



Juni 2024 | 9

RECHNUNGEN WURDEN 
„UMGEWANDELT“

DER ROLLATOR: 
MEHR ALS NUR EINE GEHHILFE

In Deutschland sind Rollatoren auf dem Vormarsch. Immer mehr Menschen 
nutzen die praktischen Gehwagen, um ihre Mobilität zu erhalten und ihre All-
tagsaufgaben zu bewältigen. Dennoch gibt es noch immer Vorbehalte und Miss-
verständnisse rund um diese Hilfsmittel. Dabei zeigen Erfahrungen: Wer seinen 
Rollator akzeptiert und sich professionell beraten lässt, profitiert enorm davon.

Vielseitige Funktionen: Der Rollator ist mehr als nur eine Gehhilfe. Er dient nicht 
nur dazu, lange Strecken zu bewältigen, sondern bietet auch eine komfortable 
Sitzgelegenheit für spontane Pausen. Wer einen Rollator benötigt, kann diesen 
auch auf Rezept erhalten. Hierzu ist ein Besuch beim Hausarzt notwendig, der 
das entsprechende Rezept ausstellt. Allerdings variieren die Regelungen der 
Krankenkassen bezüglich der Modellauswahl und der Zuzahlungen.

Qualität und Beratung: Beim Kauf eines Rollators ist es wichtig, auf Qualität und 
fachliche Beratung zu setzen. Günstige Modelle aus dem Discounter oder dem 
Internet mögen zwar auf den ersten Blick attraktiv erscheinen, bieten jedoch 
oft keine professionelle Unterstützung und keinen Kundenservice im Falle eines 
Defekts. Ein Fachhändler kann individuell beraten und das passende Modell ent-
sprechend den Bedürfnissen des Nutzers auswählen.

Sicherheit geht vor: Damit der Rollator seine Funktion optimal erfüllen kann, ist 
eine regelmäßige Wartung durch einen Fachhändler unerlässlich. Zudem sollten 
Sicherheitsvorkehrungen wie Reflektoren angebracht und der Gehwagen nicht 
überladen werden, um das Gleichgewicht nicht zu gefährden. Während der Fahrt 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln ist es wichtig, den Rollator nicht als Sitzgelegen-
heit zu nutzen, sondern ihn sicher zu fixieren.

Gymnastik und Übungen: Um die Mobilität und Fitness zu erhalten, bieten viele 
Orte spezielle Rollator-Gymnastikkurse an. Hier können gezielte Übungen erlernt 
werden, um Verspannungen vorzubeugen und die Beweglichkeit zu erhalten. 
Der Rollator ist somit nicht nur eine einfache Gehhilfe, sondern ein vielseitiges 
Hilfsmittel, das die Mobilität, Sicherheit und Lebensqualität vieler Menschen ver-
bessern kann. Es lohnt sich, den Rollator als unterstützendes Element im Alltag 
anzunehmen und von den zahlreichen Möglichkeiten, die er bietet, zu profitieren.

Sie haben Fragen? Gerne steht Ihnen unser CASA DORO Team jederzeit zur 
Verfügung.

CASA DORO 
„Haus am Schirnitzbach“

Hinter dem Kloster 12  95478 Kemnath
 0 96 42 - 69990 - 0  kemnath@casadoro.de iPF

LE
G

E-TIPP

i

„W
ir zahlen Deine Rechnung!“ – unter diesem 
Motto haben sich die Stadt Kemnath und 
der KEM-Verband zu einer Osteraktion zu-

sammengeschlossen. Alle Rechnungen, die aus Kemnather 
Geschäften zum Start ins neue Jahr einhergegangen sind, 
konnten eingereicht werden. Mit etwas Glück ist der Wert 
des Beleges in einen KEM-Gutschein gleicher Höhe um-
gewandelt worden (max. 5x100€). Die Gewinner haben 
sich auf vorherige Einladung im Rathaus eingefunden und 
mit großer Freude ihren Gutschein entgegengenommen.  
Gewinner sind: 

Marlene Koller, 100€
Jessica Reitmeier, 100 €
Stefan Kreuzer, 100 €
Erika Bauer, 60 € 
Berthold Baumann, 99 €

Übergabe der KEM-Gutscheine

Neumann
Bestattungen

www.bestattungen-neumann.de

Kemnath
09642 - 92040

24 Std. / 365 Tage dienstbereit

Seit 30 Jahren
da, wenn Sie uns brauchen
da, wo Sie uns brauchen

Bestattung und Vorsorge

Hauptsitz mit großer Ausstellung in Speichersdorf, Tel. 09275 - 9800

Ihr Bestatter für Kemnath und Umgebung

Wir entlasten Sie bei den
zahlreichen Verpflichtungen,

die ein Trauerfall mit sich bringt
und kümmern uns nach Ihren

Wünschen um alles, was zu 
einer würdigen Bestattung gehört.

www.howa-neusorg.de 
E-mail: info@howa-neusorg.de

Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

Bayreuther Str. 12
95700 Neusorg

Starke Marken - Starker Partner

Der Fachhändler in Ihrer Nähe!
Landmaschinen - Forstmaschinen - Gartengeräte

www.howa-neusorg.de 
E-mail: info@howa-neusorg.de

Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

Bayreuther Str. 12
95700 Neusorg

Starke Marken - Starker Partner

Der Fachhändler in Ihrer Nähe!
Landmaschinen - Forstmaschinen - Gartengeräte

Ihr zuverlässiger Partner 
Qualität  |  Wartung  |  Reparatur

www.howa-neusorg.de 
E-mail: info@howa-neusorg.de

Tel: 09234/8159
Fax: 09234/8259

Bayreuther Str. 12
95700 Neusorg

Starke Marken - Starker Partner

Der Fachhändler in Ihrer Nähe!
Landmaschinen - Forstmaschinen - Gartengeräte

autonome Mähroboter
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E
twa ein halbes Jahr lag zwischen dem Rückzug der 
Ziegler Group aus dem Projekt „Neues Leben an der 
Seepromenade“ und der Vorstellung des neuen In-

vestoren-Teams, das nun zügig zur Tat schreiten möchte. 
Angesichts des enormen Projektumfangs eher eine geringe 
Zeitverzögerung, mit der die Stadt Kemnath gut leben kann. 
Statt eines einzelnen nehmen nun vier regionale Akteure die 
Planung und Bebauung der Seepromenade zusammen in die 
Hand. 

„In diesem Projekt stecken extrem viel Arbeit und Herzblut 
von Bürgermeister, Verwaltung und Stadtrat“, fasst Bürger-
meister Roman Schäffler zusammen. Daher habe er nach 
dem Rückschlag im vergangenen November keine Zeit verlo-
ren, sondern sei sofort auf die Suche nach einem neuen Team 
gegangen. Nach etlichen Gesprächen haben die künftigen 
Partner letztlich sehr schnell zusammengefunden und wur-
den bei einer Pressekonferenz der Öffentlichkeit vorgestellt.   

„Seniorpartner“ und zentraler Ansprechpartner im Vierer-
Team ist die KEWOG bzw. eine Entwicklungsgesellschaft, die 
sich als Tochterfirma der KEWOG derzeit in Gründung befin-
det. Diese erwirbt die Grundstücke von der Stadt Kemnath, 
erschließt, entwickelt und vermarktet sie. Die Stadt Kemnath 
ist dadurch nicht außen vor, sondern kann weiterhin zu je-
dem Zeitpunkt Einfluss auf die Verwertung der Grundstücke 
nehmen. KEWOG-Geschäftsführer Bernd Büsching habe 
nach Bekanntwerden der Ziegler-Absage schnell den Kon-
takt zur Stadt gesucht. „Wir wussten, wie wichtig das Pro-
jekt für die Stadt ist. Und wenn so etwas funktionieren kann, 
dann in Kemnath. Denn hier gibt es beste Voraussetzungen.“ 
Das Projekt passe umgekehrt aber auch sehr gut ins Profil 
der KEWOG. Eine Herausforderung, aber auch gute Chan-
cen sieht Büsching in der Platzierung auf dem derzeit schwä-
chelnden Immobilienmarkt. Dabei setzt er auf die Qualitäts-
arbeit der regionalen Firmen und antizyklische Planung. 

Umgesetzt werden die Maßnahmen in Zusammenarbeit 
mit zwei Baufirmen, die als Bauträger eigenwirtschaftlich 
Wohneinheiten errichten und vermarkten: Josef Reger Bau 
aus Vohenstrauß sowie Holzbau Riedl aus Waldthurn. Damit 
hat die Stadt Kemnath sowohl eine konventionelle als auch 
eine auf Holzbau spezialisierte Firma mit im Boot, sodass 
unterschiedliche Materialien und Bauweisen in der See-
promenade verwirklicht werden können und ein stimmiges 
Gesamtbild ergeben. Grundlage für die Gebäudeplanungen 
ist und bleibt der städtebauliche Siegerentwurf des Büros  
UmbauStadt Weimar, sodass die neuen Entwürfe den bishe-
rigen durchaus ähneln dürften. 

Mit besonderer Spannung ist der Bau des Parkhauses zu er-
warten, das nach wie vor in Holzbauweise errichtet werden 
soll. Das Parkhaus ist nicht nur für die Anwohner und Ge-
schäfte im neuen Stadtteil gedacht, sondern soll auch die In-
nenstadt und vor allem den historischen Stadtplatz spürbar 
entlasten. 

Ein weiterer Investor wird sich neben Wohneinheiten auch 
für das Hotel verantwortlich zeichnen, das von Seiten der 
Stadt Kemnath besondere Priorität erfährt. Einen Betrei-
ber, ebenfalls aus der Region, hat der Investor bereits an der 
Hand.

Insgesamt werden vom Projektteam 79 der 97 Wohneinhei-
ten errichtet. Die verbleibenden 18 setzt die Stadt Kemnath 
selbst im Rahmen des sozialen Wohnungsbaus um.

Große Unterstützung während des gesamten Prozesses 
habe die Stadt Kemnath von Landrat Roland Grillmeier er-
fahren. Sowohl beim Erlangen des Baurechts für die Fläche, 
was vor allem aufgrund der Vorschriften zum Hochwasser-
schutz nicht einfach war, als auch in seiner Funktion als Auf-
sichtsratsvorsitzender der KEWOG sei er der Stadt stets zur 

Seite gestanden, wie Bürgermeis-
ter Schäffler berichtet. Grillmeier 
selbst ist „stolz als Landrat, aber 
auch als Aufsichtsratsvorsitzender, 
dass wir dieses Projekt umsetzen 
können.“ Kemnath biete dafür das 
ideale Umfeld, die Strahlkraft reicht 
aber weit über die Stadtgrenzen 
hinaus. „Wir bauen an der Zukunft 
unserer Region.“ 

So verlief das Projekt bisher: 
2012: Die Stadt Kemnath kauft 
das ehemalige Brauhausareal und 
bricht die vorhandene Bebauung 
ab. Das Gelände liegt zunächst 
brach.

ES GEHT WEITER 
INVESTOREN-QUARTETT HAUCHT SEEPROMENADE NEUES LEBEN EIN 

Vorstellung der neuen Investoren
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ES GEHT WEITER 
INVESTOREN-QUARTETT HAUCHT SEEPROMENADE NEUES LEBEN EIN 

2019/2020: Die Stadt führt eine sog. Mehrfachbeauftra-
gung mit fünf Fachbüros durch. Die Entscheidung fällt auf 
den städtebaulichen Entwurf des Büros UmbauStadt Wei-
mar. Der Entwurf und die Gestaltungshandbücher liegen 
den weiteren Planungen zugrunde. 

2021: Aus mehreren Konzepten wird das der Ziegler Group 
ausgewählt, die als alleiniger Investor den Zuschlag für die 
Beplanung und Bebauung des Areals erhält. 

November 2023: Die Ziegler Group zieht sich aus wirt-
schaftlichen Gründen aus dem Projekt zurück. 

Dezember 2023: Der Bebauungsplan „Neues Leben an der 
Seepromenade“ tritt in Kraft. Die Stadt Kemnath schafft da-
mit Baurecht. 

Mai 2024: Die neuen Investoren werden bekanntgegeben, 
nachdem der Stadtrat seine Zustimmung erteilt hat: KE-
WOG Kommunale Entwicklungs- und Wohnungsbaugesell-
schaft mbH, Tirschenreuth, Josef Reger Bau GmbH, Vohen-
strauß, Holzbau Riedl GmbH & Co. KG, Waldthurn, sowie ein 
vierter Investor, der nicht genannt werden möchte. 
2025: Die ersten baulichen Maßnahmen sollen bereits An-
fang des kommenden Jahres umgesetzt werden. 

Die wichtigsten Eckdaten: 
Größe (Brauhausareal und Sportplatz): 4,8 Hektar 
Geplant sind:

• 97 Wohneinheiten 
• Geschäftsräume
• Hotel 
• Brücke 
• Parkhaus
• „grüne Mitte“ 

Zeithorizont für die Umsetzung: 5 – 7 Jahre 

Kostenschätzung: insgesamt ist mit einer Investitionssumme 
im knappen dreistelligen Millionenbereich zu rechnen, davon 
60 – 65 Mio. € auf Seiten der KEWOG sowie 10 – 15 Mio. € 
bei der Stadt Kemnath.

HALBRUNDES JUBILÄUM
75 JAHRE CSU ORTSVERBAND KASTL

I
m stimmungsvollen Rahmen der Jahreshauptversammlung 
im Floriansheim feierte der CSU Ortsverband Kastl sein 
75. Gründungsjubiläum. Unter den Ehrengästen befanden 

sich neben dem Landrat und stellvertretenden CSU-Kreisvor-
sitzenden Roland Grillmeier auch Markus Kaufmann, Walter 
Zimmermann und Dr. Gerhard Dobmeier vom Freie Wähler- 
Ortsverband.

Zu Beginn der Veranstaltung wurde ein Video präsentiert, das 
die Meilensteine in der Entwicklung der Gemeinde seit dem 
Krieg dokumentierte. Anschließend stellte Ortsvorsitzender 
Hans Walter zahlreiche realisierte, begonnene und geplante 
Projekte der Gemeinde vor und informierte über die vielfälti-
ge Unterstützung verschiedener Projekte und Einrichtungen 
durch die Gemeinde. Hans Walter hob in seiner Rede hervor, 
wie wichtig eine harmonische Zusammenarbeit im Gemein-
derat sei: „Besonders freut es mich, dass es uns in den ver-
gangenen Jahren immer gelungen ist, sehr vertrauensvoll, 
zielorientiert und ohne böse Worte oder gar Streitigkeiten er-
folgreich zusammenzuarbeiten.“ Weiterhin appellierte Hans 
Walter eindringlich an die Anwesenden, sich weiterhin mit 
voller Kraft für die Ideale der CSU einzusetzen und die erfolg-
reiche Arbeit des Ortsverbandes sowie der CSU-Gemeinde-
ratsfraktion in Kastl fortzusetzen. „Es ist eindeutig, dass viele 
wichtige Meilensteine, sowohl große als auch kleine, auf die 
Initiative und das Engagement unserer Fraktion und der Bür-
germeister zurückzuführen sind“, betonte Walter.

Markus Kaufmann, stellvertretender Vorsitzender und Ge-
meinderat der Freien Wähler, nutzte die Gelegenheit, seine 
Freude über die Einladung zum Gründungsjubiläum der CSU 
Kastl auszudrücken. In seinem Grußwort betonte er die be-
sondere Wertschätzung, die seiner Fraktion entgegenge-
bracht wird, und die Bedeutung der Zusammenarbeit im Ge-
meinderat und in der Gemeinde. „Natürlich gibt es Themen, 
bei denen wir nicht immer einer Meinung sind, aber das ge-
hört zu einer gesunden Demokratie dazu und muss zur Kennt-
nis genommen werden“, fügte er hinzu.

Gratulation an den CSU-Vorsitzenden
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I
n unserer neuen Rubrik stellen wir monatlich alle 
Akzeptanzstellen des KEM-Gutscheins vor. Ob zum 
Geburtstag, als kleine Aufmerksamkeit an Ostern und 

Weihnachten oder einfach zum Selber-Wünsche-Erfül-
len – mit dem KEM-Gutschein kann man nach Herzens-
lust in über 20 Geschäften in Kemnath einkaufen. Den 
Start der neuen Reihe macht heute das Altstadtladl von 
Sybille Heindl am Unteren Stadtplatz. Vor zehn Jahren 
hat sich Sybille Heindl einen Lebenstraum erfüllt: ihren 
eigenen Laden! Dort bietet sie Dekotrends, Geschenk-
artikel, Zimmerpflanzen, eine Auswahl an Weinen und 
Tees, Schokolade und Zeitschriften an. Als „bekennender 
Dekofreak“ hat sie die eigene Leidenschaft zum Beruf 
gemacht. In ihrem Laden mit Showroom gibt sie Emp-
fehlungen, berät ihre Kunden und kommt auf Wunsch 
auch gerne nach Hause, wo sie mit ihrem Gespür für Stil 
Wohlfühloasen schafft. 

A
m Sonntag, 14. Juli, findet die zehnte Stern-Rad-
wallfahrt der Steinwald-Allianz und des Marktes 
Fuchsmühl nach Fuchsmühl statt. Dort findet um 

10.15 Uhr der feierliche Jubiläums-Festgottesdienst in der 
Wallfahrtskirche „Maria Hilf“ statt, gestaltet von der Rad-
sportgruppe Immenreuth und dem Singkreis „Cantiamo“. Im 
Anschluss werden die Räder der Teilnehmenden auf dem 
Jugendheimplatz und im Umfeld der Kirche gesegnet. Die 
Schirmherrschaft hat auch in diesem Jahr der mehrfache Pa-
ralympics-Sieger Gerd Schönfelder übernommen. Abfahrt in 
Kemnath ist um 7 Uhr an der Pfarrkirche, Ansprechpartner 
ist Thomas Schöcklmann, Telefon 0173/9773903. In Kastl 
ist Abfahrt um 7 Uhr am Dorfplatz, Ansprechpartner ist Fa-
milie Etterer, Telefon 0171/8643474. Auch in Guttenberg 
wird gemeinsam gestartet um 7.30 Uhr in der Ortsmitte, 
Ansprechpartnerin ist Lisa Schiml, Telefon 0171/2083151. 

STERN-RADWALLFAHRT AM 14. JULI

Impression aus dem Jahr 2023 (Foto: brk)

K
ürzlich führte Bürgermeister und passionierter Hei-
matforscher Hans Walter eine Gruppe von über 50 
geschichtsinteressierten Bürgern aus Kastl und Um-

gebung auf eine historische Reise, die die tiefen Wurzeln ihrer 
Gemeinde beleuchtete. Die Führung, ein Teil des vom baye-
rischen Heimaterlebnistag initiierten Programms, begann in 
der historischen Pfarrkirche in Kastl. Nach gut einer Stunde 
führte der Rundgang auf den umliegenden Friedhof. Weiter 
ging es mit einem Besuch im historischen Pfarrhof, der „guten 
Stube am Kastler Dorfplatz“, so der Bürgermeister. Hans Wal-
ter nahm die Gruppe mit auf einen Rundgang über den Dorf-
platz und informierte über die Geschichte des "Kaiserhofes" 
und die Probleme bei der Errichtung des Kriegerdenkmals 
durch die dramatische Inflation im Jahr 1923. Auf dem Weg 
zum Schloss Wolframshof erzählte er über die Hintergründe 
und den Ablauf der Schlacht bei Kastl im Jahr 1796. Der ab-
schließende Teil der Tour fand im Schloss Wolframshof statt, 
wo Walter die vielschichtige Vergangenheit des Anwesens 
skizzierte. Von den Auswirkungen der Reformation und 
Gegenreformation über die Geschehnisse des Dreißigjähri-
gen Krieges bis hin zu den Einflüssen des Ersten Weltkrieges 
auf die Region, gab Walter den Zuhörern einen umfassenden 
Überblick. „Die Geschichte dieses Ortes ist so lebendig, als 
könnte man die Vergangenheit fast greifen", kommentierte er.

HISTORISCHE FÜHRUNG 

ALTSTADTLADL 
KEM-GUTSCHEIN:
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NACHWUCHSWERBUNG
AUCH DIE JUGENDBLASKAPELLE BETEILIGT SICH AN „BLASMUSIK-STORYS“

D
ie Image-Kampagne geht in die zweite Runde: Vom 
Musizieren mit dem Opa bis zum „Team Tuba“ ist 
alles dabei. Auch die Jugendblaskapelle Kemnath 

beteiligt sich daran. Seit dem 15. Mai 2024 wirbt die Ju-
gendblaskapelle mit vielen anderen Musikvereinen in einer 
nordbayernweiten Kampagne wieder für die Blasmusik 
und das Musizieren im Musikverein. Nach dem großen 
Erfolg der “Blasmusik-Storys” im vergangenen Jahr geht 
die Werbe-Kampagne des Nordbayerischen Musikbundes 
e.V. und der Nordbayerischen Bläserjugend e.V. 2024 in 
eine neue Runde. Unter dem Motto “Blasmusik-Storys 2.0" 
sind in der nächsten Auflage nur Kinder und Jugendliche 
zu sehen, um die Nachwuchsarbeit in den 900 nordbaye-
rischen Musikvereinen noch nachhaltiger zu stärken. Die 
Themen reichen diesmal vom Musizieren als Familie über 
Vorfreude und Aufregung vor einem Auftritt bis zu tollen 
Freizeitaktivitäten im Musikverein. 

Seit Mitte Mai sind alle Blasmusik-Storys auf www.blas-
musik4u.de online zu finden und werden über YouTube, 
Facebook und Instagram verbreitet. Dank der Hilfe der 
NBMB-Mitgliedsvereine werden die Geschichten auch auf 
Plakaten und Bannern zusätzlich in vielen nordbayerischen 

Orten live zu sehen sein – so auch in Kemnath. Halten Sie 
also die Augen offen nach den Blasmusik-Storys. Wenn Sie 
die Blasmusik auch hören möchten, können Sie gerne beim 
nächsten Konzert der Jugendblaskapelle am 14. Juli 2024 
um 15 Uhr an der Seebühne vorbeikommen.

Imagekampagne in Kemnath

STERN-RADWALLFAHRT AM 14. JULI

Impression aus dem Jahr 2023 (Foto: brk)

Unser Liebling
Unser LieblingEXPRESS-KASSEN

SCHNELL & BEQUEM

Einfach ideal für den kleinen Einkauf! 

FAIR & REGIONAL
Susanns erste WahlSusanns erste Wahl

GETRÄNKESTODL

 ReweKemnath       rewe_kemnath

Bezahlen
Einfach und 
bequem 
bargeldlos

So einfach 
geht‘s:

JETZT NEU!

Scannen
Scanne deinen 
Artikel oder 
wähle ihn am 
Bildschirm aus

Einpacken
Packe den Artikel ein. 
Wiederhole 
den Vorgang für 
alle weiteren Artikel

1 32
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Vermögenshaushalt Verwaltungshaushalt Gesamt 
2017 11 5,6 16,6
2024 41.877.000 85.863.500 127.740.500

Passt 

Allgemeine Rücklagen (voraussichtliche Entwicklung)

2022 2023 2024

Stand zum Jahresende 143.181.788 143.000.000 133.000.000

Mit Entnahmen aus den Rücklagen werden Investitionsmaßnahmen gedeckt. 

Gewerbesteuereinnahmen
Ansatz Rechnungsergebnis

2021 105.000.000 104.262.559,73
2022 64.000.000 67.523.088,40
2023 67.500.000 85.200.000,00
2024 70.000.000

Seit 2022 pendeln sich die Gewerbesteuereinnahmen auf ein ähnlich hohes Niveau ein.

Wichtigste Einnahmearten im Verwaltungshaushalt

Grundsteuer A 40.000
Grundsteuer B 460.000
Gewerbesteuer 70.000.000
Einkommenssteuerbeteiligung 3.670.000
Umsatzsteueranteil 1.950.000
Schlüsselzuweisung 0
Konzessionsabgabe 179.100
Mieten und Pachten 591.750
Gebühreneinnahmen 1.947.850

Wichtigste Ausgabearten im Verwaltungshaushalt 

Personal 4.738.300
Gewerbesteuerumlage 10.700.000
Kreisumlage 36.400.000
VG-Umlage 1.606.500
Schulverbandsumlagen 532.200
Zinsausgaben 25.500

Entwicklung der Kreisumlage:

Hebesatz Umlagebetrag Kemnath 
2021 45,5 v.H. 8,4 Mio. €
2022 40,5 v.H. 51,5 Mio. €
2023 41,5 v.H. 53,47 Mio. €
2024 43,0 v.H. 36,4 Mio. €

Bei einem Gesamtvolumen der Umlage von 165.589.310 € werden somit 40,90 % (VJ: 55,74 %) der Kreisumlage und 21,93 % (VJ:33,64 %) des Gesamthaushaltsvolumens (165.589.310 €) durch die Stadt Kemnath finanziert.

Schuldenstand (jeweils zum 31.12.)

2018 5.564.810,18 €
2021 1.738.275,01 €
2024 642.500,00 €
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2018 2021 2024

Vermögenshaushalt Verwaltungshaushalt Gesamt 
2017 11 5,6 16,6
2024 41.877.000 85.863.500 127.740.500

Passt 

Allgemeine Rücklagen (voraussichtliche Entwicklung)

2022 2023 2024

Stand zum Jahresende 143.181.788 143.000.000 133.000.000

Mit Entnahmen aus den Rücklagen werden Investitionsmaßnahmen gedeckt. 

Gewerbesteuereinnahmen
Ansatz Rechnungsergebnis

2021 105.000.000 104.262.559,73
2022 64.000.000 67.523.088,40
2023 67.500.000 85.200.000,00
2024 70.000.000

Seit 2022 pendeln sich die Gewerbesteuereinnahmen auf ein ähnlich hohes Niveau ein.

Wichtigste Einnahmearten im Verwaltungshaushalt

Grundsteuer A 40.000
Grundsteuer B 460.000
Gewerbesteuer 70.000.000
Einkommenssteuerbeteiligung 3.670.000
Umsatzsteueranteil 1.950.000
Schlüsselzuweisung 0
Konzessionsabgabe 179.100
Mieten und Pachten 591.750
Gebühreneinnahmen 1.947.850

Wichtigste Ausgabearten im Verwaltungshaushalt 

Personal 4.738.300
Gewerbesteuerumlage 10.700.000
Kreisumlage 36.400.000
VG-Umlage 1.606.500
Schulverbandsumlagen 532.200
Zinsausgaben 25.500

Entwicklung der Kreisumlage:

Hebesatz Umlagebetrag Kemnath 
2021 45,5 v.H. 8,4 Mio. €
2022 40,5 v.H. 51,5 Mio. €
2023 41,5 v.H. 53,47 Mio. €
2024 43,0 v.H. 36,4 Mio. €

Bei einem Gesamtvolumen der Umlage von 165.589.310 € werden somit 40,90 % (VJ: 55,74 %) der Kreisumlage und 21,93 % (VJ:33,64 %) des Gesamthaushaltsvolumens (165.589.310 €) durch die Stadt Kemnath finanziert.

Schuldenstand (jeweils zum 31.12.)

2018 5.564.810,18 €
2021 1.738.275,01 €
2024 642.500,00 €
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Allgemeine Rücklagen (voraussichtliche Entwicklung)

2022 2023 2024
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Seit 2022 pendeln sich die Gewerbesteuereinnahmen auf 
ein ähnlich hohes Niveau ein.

Mit Entnahmen aus den Rücklagen werden Investitionsmaß-
nahmen gedeckt. 
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GEWERBESTEUEREINNAHMEN

HAUSHALTSVOLUMEN

RÜCKLAGEN
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Pro-Kopf-Verschuldung (jeweils zum 31.12.)

2018 992,30 €
2019 819,69 €
2020 534,47 €
2021 309,96 €
2022 223,16 €
2023 157,79 €

Zum Vergleich: Die durchschnittliche Pro-Kopf-Verschuldung zum 31.12.2022 aller kreisangehörigen bayerischen Gemeinden in der Einwohnergrößenklasse zwischen 5.000 und 10.000 Einwohnern betrug 762 € (Vorjahr: 713 €) ohne Eigenbetriebe.

Steuerkraft

2019 4.842.462 €
2023 128.853.007 €
2024 84.632.980 €

Damit ist die Stadt Kemnath auch in diesem Jahr auf Oberpfalzebene bei der Steuerkraft auf Rang 1. Im bayerischen Ranking liegt die Stadt Kemnath seit 2023 auf Platz 2 hinter Grünwald. 
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M
aria und Josef Wagner feierten das seltene Ehejubi-
läum der „Eisernen Hochzeit“. Die beiden gebürtigen 
Kastler blicken auf 65 Jahre voller Liebe und gemein-

samer Erinnerungen zurück.

Am 16. Mai 1959 gaben sich die damals 20-jährige Maria 
und der 26-jährige Josef in einer Doppelhochzeit mit Josefs 
Bruder Richard und dessen Frau Maria das Ja-Wort. Diese 
einzigartige Trauung wurde von ihrem Vater, dem damali-
gen Bürgermeister von Kastl, Johann Wagner, durchgeführt. 
Während die beiden Paare die Goldene Hochzeit noch zu-
sammen feiern konnten, war ihnen eine gemeinsame Feier zur 
Eisernen Hochzeit leider nicht mehr möglich. Aus der Ehe von 
Maria und Josef gingen sieben Kinder hervor, sechs Töchter 
und ein Sohn, die das Jubelpaar mit Stolz erfüllen und heute 
selbst Familien haben. Darüber hinaus sind die beiden mit 16 
Enkelkindern und 14 Urenkeln gesegnet, die ihre Liebe und 
Bewunderung durch häufige Besuche bei den Großeltern und 
Urgroßeltern zeigen.

Josef, der sein Berufsleben als Schreiner verbrachte und lan-
ge Zeit bei der Firma Panzer Ladenbau in Erbendorf tätig war, 
hat sich immer ein Händchen für handwerkliche Projekte be-
wahrt. Mit Leidenschaft pflegt er sein Gewächshaus, das Hoch-
beet und die Weinstöcke im Garten des selbstgebauten Eigen-

SEIT 65 JAHREN VERHEIRATET
MARIA UND JOSEF WAGNER FEIERN EISERNE HOCHZEIT

Glückwünsche zur Hochzeit

heims. Maria, immer die fürsorgliche Seele, kümmert sich um 
die vielen Blumen und Sträucher und sorgt so für ein blühen-
des Zuhause. Trotz ihres hohen Alters sind tägliche Routinen 
wie frühes Aufstehen, Zeitung lesen und Gartenarbeit fester 
Bestandteil ihres Lebens. Josef unternimmt auch gerne Aus-
flüge mit seinem Elektromobil in die nähere Umgebung, vor 
allem im Spätsommer in den Wald zum Pilze sammeln.

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
Fax: 09278 98130

www.miwo-bauelemente.de
info@miwo-bauelemente.de

Besuchen Sie unsere Hausmesse - genau zwischen Kirchenpingarten und Immenreuth!

HausmesseHausmesse
30.4./1.5. 

Große Produktausstellung mit zahleichen Herstellern

Ausstellung von Klein- und Großgeräten der Firma Milde

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt

Kinderspaß mit Hüpfburg und Spielen

Großes Gewinnspiel mit tollen Preisen:
1 Haustür, 1 Ganzglastür, 1 Garagentor-Antrieb, 2 Karten für die

Landesgartenschau und 2 Tageskarten für die Lohengrin-Therme

* jeweils von 10 bis 18 Uhr; Beratung und Verkauf nur während der ges. Öffnungszeiten

20 Jahre

*

Besuchen Sie unsere Auss tellung! Beratung, Verkauf, Lieferung, Montage! 
Hebebühnen-Vermietung

• Fenster und Türen
• Dachfenster
• Fußböden
• Garagentore und Zubehör
• Insekten- und Sonnenschutz
• Wintergärten und Vordächer 
• Überdachungen und Carports 
• Fensterbänke 
• Rollläden 
• Akustikdecken
• Treppen
• Balkonverkleidungen
• Innenausbau und Trockenbau

Schmetterslohe 4
95466 Kirchenpingarten

Tel: 09278 98120
kontakt@miwobauelemente.de

www.miwo-bauelemente.de
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Mehrfamilienhaus
in Immenreuth

Kaufpreis
550.000,-EUR

KÄUFER-PROV. 3,57% 
INKL. GESETZL. MWST.

4 separate
Wohnungen

Wohnfl äche ca. 432 m²
Grundstück ca. 830 m²

Große Terrasse 
mit Garten

UG +EG: Baujahr 1998
OG + DG: Baujahr 2011

2 Freiplätze
2 Garagen

Ölzentralheizung 77,9 kWh/
(m²*a) Energieklasse C

QR-Code scannen
und erhalten Sie mehr

Informationen über das Objekt!

�

� +49(0)151 652 059 60    � artus-immobilien.de    Ansprechpartnerin
Theresa Schwarzer

Glückwünsche zur Hochzeit

E
ine Gruppe von 35 Mitgliedern des Mitarbeiter- und 
Pensionärsverein Siemens Kemnath hatte die einzig-
artige Gelegenheit, das Bayerische Parlament im Ma-

ximilianeum in München zu besichtigen. Der Besuch wurde 
durch den örtlichen Stimmkreisabgeordneten und Landtags-
vizepräsidenten Tobias Reiß ermöglicht. 

Die Teilnehmer konnten ausgiebig den Plenarsaal er-
kunden und erlebten dabei, wie lebendig und dynamisch 
die Arbeit im Herzen der bayerischen Demokratie ist. 
Tobias Reiß führte durch die Veranstaltung und erklärte 
detailliert die verschiedenen Tätigkeiten eines Abgeord-
neten. Zudem gab er Einblicke in die Abläufe im Landtag, 
die Kultur der politischen Diskussion und den Prozess 
der Gesetzgebung. Ein wesentlicher Bestandteil des Ta-
ges war zum Beispiel eine ausführliche Diskussion über 
die Zukunft der Krankenhauslandschaft in der nörd-
lichen Oberpfalz. Ebenso bestand die Möglichkeit, die 
weiteren historischen Räume des Maximilianeum, ein-
schließlich des früheren Senatssaals, zu besichtigen. Der 
Tag begann mit einer informativen Videopräsentation 
über den Bayerischen Landtag im Ausschusssaal, die als 
Einführung in die Funktionen und Aufgaben des Land-
tags diente. Das Mittagessen bot eine weitere Gelegen-
heit zum Austausch: Landtagspräsidentin Ilse Aigner 

nahm teil und begrüßte die Besucher persönlich. Dies unter-
strich die Bedeutung des Besuchs und bot den Teilnehmern 
die Chance, direkt mit führenden Politikern ins Gespräch zu 
kommen. Darüber hinaus nutzten einige Mitglieder des Ver-
eins die Gelegenheit, München zu erkunden. Der Vorsitzende 
des Vereins, Hans Walter, dankte MdL Tobias Reiß herzlich für 
die Einladung und die aufschlussreichen Einblicke. 

BESUCH IM LANDTAG
MITARBEITER- UND PENSIONÄRSVEREIN SIEMENS KEMNATH IN MÜNCHEN

Besuch im Landtag
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DREI WEGE LANGFRISTIG INSTANDGESETZT
ERFOLGREICHE WEGEBAUMASSNAHMEN IN KASTL

D
ie Gemeinde Kastl hat kürzlich mehrere Wegeab-
schnitte innerhalb des Gemeindegebiets umfassend 
erneuert, um die Befahrbarkeit und langfristige 

Instandhaltung zu verbessern. Insgesamt wurden in den 
vergangenen Tagen drei Straßenabschnitte instandgesetzt, 
darunter die Zufahrt zum Grüngutannahmeplatz bei Neu-
enreuth über eine Strecke von 500 Metern sowie Wege 
zwischen Kastl und Altköslarn sowie von Wolframshof nach 
Weha, jeweils über eine Länge von rund einem Kilometer. 
Zur Wiederherstellung der Straßenoberflächen wurden ins-
gesamt etwa 1.000 Tonnen Frostschutzmaterial eingesetzt. 

Maßnahmen erfolgreich durchgeführt

Vor den Erneuerungsarbeiten wurden umfangreiche Vor-
arbeiten geleistet, darunter das Entfernen von übermäßi-
gem Bewuchs und die Säuberung der Bankettstreifen. Diese 
Maßnahmen wurden von den Mitarbeitern des örtlichen 
Bauhofs durchgeführt, darunter Robert Schraml, Andreas 
Mayer und Max Busch, mit Graderarbeiten von Andreas 
Köppl.

Die Planung und Vorbereitung der Maßnahmen wurden 
von Tiefbautechniker Reinhard Aumüller vom Bauamt der 
Verwaltungsgemeinschaft Kemnath durchgeführt. Die 
Kosten für die umfangreichen Arbeiten belaufen sich auf 
rund 40.000 Euro. Ein Teil der Finanzierung wurde durch 
die Jagdgenossenschaft Kastl sowie einen privaten Anlieger 
bereitgestellt, denen Bürgermeister Hans Walter besonders 
dankt. Bürgermeister Walter hob zudem das herausragende 
Engagement und die schnelle Durchführung der Arbeiten 
durch das Bauhofteam hervor und betonte die verbesserte 
Qualität der Wege: „Dank der erneuerten Wege und des 
eingesetzten Materials können diese nun deutlich besser 
und mit weniger Aufwand langfristig instandgehalten wer-
den. Wir danken allen Beteiligten für ihre Unterstützung 
und ihr Engagement, das es uns ermöglicht hat, diese wich-
tigen Maßnahmen zu realisieren.“ Die erneuerten Wege-
abschnitte sind nun wieder bestens befahrbar und bieten 
sowohl Anliegern als auch Besuchern eine zuverlässige und 
sichere Verkehrsverbindung.

A
m vorvergangenen Sonntag eröffneten die Juramu-
sikanten unter der Leitung von Norbert Lodes den 
Veranstaltungsreigen der Seebühnenkonzerte im 

Seeleitenpark. Bei strahlendem Sonnenschein fanden sich 
zahlreiche Zuschauer ein, die sich das Konzert nicht entgehen 
lassen wollten. Neben ihren gekonnt vorgetragenen Arrange-
ments wie z.B. einem Strauß-Medley und verschiedener Pol-
kas kamen auch Lieder wie „Über sieben Brücken“, „Weus´d 
a Herz hast wia a Bergwerk“ und zum Abschluss „Amazing 
Grace“ zum Vortrag. Das nächste Konzert findet am 14. Juli 
statt, zu dem die Jugendblaskapelle Kemnath einlädt. 

AUFTAKT MIT DEN 
„JURAMUSIKANTEN“

TICKETS
o k t i cke t . d e

OPEN AIR
A U F  D E M  H I S T O R I S C H E N  S T A D T P L A T Z

M I T  F R E U N D L I C H E R  U N T E R S T Ü T Z U N G  V O N :
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WALDUMBAU FÜRS ÖKOKONTO:
GEMEINDE KASTL REALISIERT BEI GRÜNDLHUT NATURNAHE AUFFORSTUNG

FLÜCHTLINGSUNTERKUNFT IN KEMNATH 
LANDRAT BESUCHTE EINRICHTUNG

D
ie Gemeinde Kastl hat in den vergangenen Monaten 
umfangreiche Maßnahmen zur ökologischen Auf-
wertung ihrer Waldflächen bei Gründlhut umgesetzt. 

Das Projekt umfasste zwei zusammenhängende Waldflächen 
mit einer Gesamtgröße von etwa 8.200 Quadratmetern, von 
denen eine vom sogenannten „Saugraben“ durchflossen wird. 
Bürgermeister Hans Walter zeigte sich sichtlich erfreut darü-
ber, dass die Maßnahmen planmäßig abgeschlossen werden 
konnten. „Es wurde großer Wert darauf gelegt, die Maßnah-
men im Sinne des Umwelt- und Artenschutzes durchzufüh-
ren, um eine bestmögliche Aufwertung der seit Jahrzehnten 
relativ ungenutzten Waldflächen zu erzielen“, betonte er. 
Die Planung wurde von der Landschaftsarchitektin Susanne 
Ullmann-Wiesend, Dipl.-Ing., in enger Abstimmung mit der 
Unteren Naturschutzbehörde am Landratsamt Tirschenreuth 
durchgeführt. Die Koordination und Umsetzung betreute 
Forstwirtschaftsmeister Andreas Dimper aus Kastl. Dabei 
wurde er überaus tatkräftig von den Bauhofmitarbeitern Ro-
bert Schraml, Andreas Mayer und Max Busch unterstützt. Die 
Maßnahme ist bereits das zweite Projekt, das die Gemeinde 
Kastl im Rahmen ihres Ökokontos umgesetzt hat. Auf den be-
troffenen Waldflächen wurden daher umfangreiche Kompen-
sationsmaßnahmen zur Optimierung des Naturhaushalts und 
zur Aufwertung des Landschaftsbilds durchgeführt.

Die Gemeinde setzte verschiedene Maßnahmen zur ökologi-
schen Umgestaltung des Waldes um:
Umwandlung in naturnahen Laubwald: Schrittweise wird ein 
artenreicher und strukturierter Laubwald mit unterschiedli-
chen Altersklassen angepflanzt. So soll der Wald widerstands-
fähiger gegen Schädlinge und Witterungseinflüsse werden. 
Verschiedene Baumarten verbessern zudem die Wasserspei-
cherung und -nutzung. Insgesamt wurden fast 2.500 Baum-
setzlinge gepflanzt. 

S
eit Mitte Mai sind in Kemnath in einer Containeranlage 
54 Flüchtlinge untergebracht, die auf die Bearbeitung 
ihres Asylantrags warten. Landrat Grillmeier wollte sich 

nun selbst ein Bild von der Wohnsituation machen und mit 
den Verantwortlichen und Migranten ins Gespräch kommen. 
Vergangene Woche besuchte er deshalb die Unterkunft zu-
sammen mit dem Kemnather Bürgermeister Roman Schäffler, 
Hausverwalterin Anita Heindl, sowie weiteren Verantwort-
lichen des Landratsamtes.

„Uns ist allen bewusst, dass das Thema Migration derzeit viel 
diskutiert wird. Trotzdem haben wir die Verantwortung, die-
sen Menschen zu helfen und das ist mit dieser Anlage und 
dem Drumherum bisher gut gelungen,“ so der Landrat. Grill-
meier zeigte sich durchaus beeindruckt, wie gut das Zusam-
menleben funktioniert. Es wird gemeinsam gekocht und auch 
die anfallenden Hausarbeiten erledigen die Männer selb-
ständig. „Wir haben keinen Hausmeister oder Putzdienst en-
gagiert, das müssen die Bewohner selbst machen“, so Heindl. 
Als nächstes Projekt sei ein kleiner Unterstand vor den Con-
tainern geplant. „Alle Bewohner besuchen ihre Deutschkur-
se und wollen vor allem arbeiten. Wir in der Stadt Kemnath 
versuchen dafür schnelle Lösungen zu finden.“ Laut Grillmeier 
bemühen sich Landkreis und Stadt auch darum, gemein- 

nützige Tätigkeiten 
zu finden, um die 
Leute vor Ort zu be-
schäftigen. In Zusam-
menarbeit mit Anita 
Heindl organisiert 
das Landratsamt hier 
derzeit erste Schritte, 
die auch in anderen 
Ortschaften durchge-
führt werden können.

Abschließend be-
dankten sich die Ver-
antwortlichen bei 
allen Helferinnen und 
Helfern und auch der 
Security, die 24 Stun-
den vor Ort ist, bisher aber keinerlei negative Vorfälle zu ver-
zeichnen hätte. Ein besonderes Dankeschön richtete er an 
Heindl, die täglich mehrere Stunden vor Ort ist. Grillmeier 
sagte außerdem zu, bei Problemen jederzeit als Ansprech-
partner zur Verfügung zu stehen und die Situation weiter ge-
nau zu beobachten.
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E
in Nebengebäude brennt. Um den 
Löschangriff aufzubauen, vollbringen 
die Einsatzkräfte Höchstleistungen. 

Zwar züngeln nicht wirklich Flammen, Edel-
metall und Anerkennung für die Aktiven gibt 
es aber trotzdem. Elf Höflaser Feuerwehr-
leute überzeugten die Schiedsrichter Otto 
und Florian Braunreuther sowie Alexandra 
Malik mit ihren Leistungen. In zwei Gruppen 
legten sie die Leistungsprüfung nach der 
Feuerwehrdienstvorschrift 3 auf dem Dorf-
platz in Oberndorf ab. Die Einsatzkräfte zeig-
ten den Schiedsrichtern ihr Können. Nach 
der Auslosung und den Zusatzaufgaben, 
Gerätekunde, Fragen zur Ersten Hilfe oder 
das Beantworten von Fragebögen (je nach 
zu absolvierender Stufe) griffen die Feuerwehrleute für 
die Knoten und Stiche zur Leine. Beim Löschaufbau, wozu 
der Oberflurhydrant als Wasserentnahme diente, wurden 
die Schläuche rasant ausgeworfen, das Wasser kam den 
Befehlen des Gruppenführers nach zügig aus den Rohren. 

LEISTUNGSPRÜFUNG
TÜCHTIGE HÖFLASER FEUERWEHRLEUTE

Das zügige Arbeiten bestätigte die gemessene Zeit von 170 
Sekunden. Zudem musste eine Verkehrsabsicherung erstellt 
werden. Im Anschluss galt es, zur Wasserentnahme aus of-
fenen Gewässern oder Löschwasserrückhalteeinrichtungen 
eine Saugleitung, zu kuppeln.

BÖHMISCHES OPEN-AIR 
FFW AHORNBERG UND KEMNATHER STADTKAPELLE LADEN AM 6. JULI EIN

D
er vor einigen Jahren begonnene, regelrechte Auf-
schwung der böhmischen Blasmusik ist ungebro-
chen – ganz egal, ob bei großen Blasmusikfestivals 

oder bei heimischen Dorffesten. Polka, Marsch und Walzer 
erfreuen sich stets zunehmender Beliebtheit und schaffen 
inzwischen das, was nur wenigen Musikrichtungen gelingt, 
nämlich Jung und Alt gleichermaßen zu begeistern. Be-
stätigen können dies sowohl die Musiker der Stadtkapelle 
Kemnath als Garant für eine ansprechende Interpretation 
böhmischer Werke als auch die Kameraden der Freiwilli-
gen Feuerwehr Ahornberg als hervorragender Beleg für 
ein altersstufenübergreifendes, ausgelassenes Feiern bei 
böhmischer Blasmusik. Demzufolge sind sich die Verant-
wortlichen beider Vereine einig, das Böhmische Open-Air 
im Flötztal, sechs Jahre nach dessen Premiere, endlich wie-
der aufleben zu lassen. Und so präsentieren die Freiwillige 

Feuerwehr Ahornberg und die Stadtkapelle Kemnath, unter-
stützt von regionalen Partnern, am 06. Juli das Böhmische 
Flötztal-Open-Air. 

Ab 20 Uhr dürfen sich alle Blasmusikbegeisterten und die, die 
es werden wollen, auf dem Festgelände der Freiwilligen Feu-
erwehr Ahornberg auf (Musik-)Genuss unter freiem Himmel 
freuen – gute Witterung vorausgesetzt. Dirigent René Bauer 
wird mit seinen Musikern der Stadtkapelle Kemnath ein breit 
gefächertes Repertoire an mottogetreuen Stücken darbieten, 
inklusive solistischen Schmankerln. Die Besucher erwartet 
eine Vielfalt an böhmischer Blasmusik, von Melodien, die v.a. 
durch Ernst Mosch bekannt geworden sind, bis hin zu Kompo-
sitionen der heutigen Zeit – alle im weichen, typisch böhmi-
schen Klang, der zum Zuhören und Genießen, aber auch zum 
Mitklatschen und -schunkeln einlädt. Selbstverständlich hal-

ten die Veranstalter aber nicht nur musikalische, 
sondern auch kulinarische Spezialitäten für ihre 
Gäste bereit. Neben einer Auswahl an leckeren 
Speisen, gibt es an der Bar feinste Schnäpse ver-
schiedenster Geschmacksrichtungen. Diejenigen, 
die nach ganzen vier Stunden Blasmusik noch wei-
terfeiern wollen, sind zur After-Open-Air-Party mit 
DJ eingeladen. Um all das bieten zu können, wird 
am Eingang ein kleiner Unkostenbeitrag erhoben. 
Seien Sie mittendrin, wenn es beim Böhmischen 
Traum & Co. niemanden mehr ruhig auf den Bän-
ken hält und erleben Sie die Faszination Blasmusik!

Erfolgreiche Feuerwehrler

Stadtkapelle Kemnath
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BUNDESKÖNIGSSCHIESSEN 
KASTLERIN EVA MERKL BELEGTE PLATZ 6 

K
ürzlich fand in Bassum bei Bremen das 51. Deutsche 
Bundeskönigsschießen statt. Hierzu reiste vom 
Oberpfälzer Schützenbund eine rund 35-köpfige Ab-

ordnung aus Präsidiumsmitgliedern und den vertretenen 
Vereinen in den hohen Norden. Im Landesleitungszentrum 
des Nordwestdeutschen Schützenbundes traten alle am-
tierenden 20 Landesjugend- und Landesschützenkönige an, 
um die seltene Würde des Bundesjugend- bzw. des Bundes-
schützenkönigs zu erlangen. 
 
Den Oberpfälzer Schützenbund vertraten Landesjugendkö-
nigin Eva Merkl von den Sportschützen Kastl sowie der Lan-
desschützenkönig Matthias Reis von den Eichelbachschüt-
zen Weihern-Stein. Beim Schießen um die Königswürde 
durfte jeder Teilnehmer 20 Schuss abgeben. Entgegen den 
Meisterschaften zählt hier nicht das Endergebnis, sondern 
das Blattl – also der beste abgegebene Schuss. Um den Wett-
kampf unter den Teilnehmern spannend zu halten, konnte 
man auf den Monitoren zwar die einzelnen Schüsse sehen, 
der Trefferwert wurde aber nicht angezeigt. Damit wussten 
weder die Schützen noch die mitgereisten Abordnungen, 
welchen Rang man letztendlich belegen würde. Somit fie-
berten alle der am Abend stattfindenden Siegerehrung ent-

gegen. Eva Merkl 
schoss in der Ju-
gendklasse mit 
Abstand das bes-
te Einzelergebnis 
und hatte auch 
einige sehr gute 
Zehner erzielt. Al-
lerdings fehlte ihr 
beim „Blattl“ dann 
das notwendige 
Glück. Trotz eines 
h e r vo r ra g e n d e n 
28,2 Teilers be-
legte sie am Ende 
„nur“ den 6. Rang. 
Bei den Erwachse-
nen hatte Matthias 
Reis ebenso gute 
Treffer. Mit einem 
118,0 Teiler be-
legte er Rang 13. Alle Teilnehmer wurden mit einer Ehren-
urkunde und Ehrennadel ausgezeichnet. 

Erfolgreiche Feuerwehrler

Eva Merkl war erfolgreich
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Juni/Juli 2024

So., 23.06. Sonntagsfrühstück für alleinerziehende Eltern  
 mit Elke Burger und Donata Zöllner, 9.30 – 12 Uhr, 
  Kostenbeitrag auf Spendenbasis, mit Anmeldung

Di., 25.06. Beginn Babymassage-Kurs mit Kinderkranken- 
 schwester Michaela Kotlar, 9.15 – 10 Uhr, 4x im  
 Kursraum des Mittendrin, Kosten 36 Euro inkl. Öl  
 und Skript, mit Anmeldung

Di., 25.06. Bridge-Gruppe für Anfänger und Fortgeschrit- 
 tene, 19.30 – 21.30 Uhr, kostenlos, mit Anmel- 
 dung, weitere Termine: 02.07., 11.07. und 16.07.

Mi., 26.06.  Spieleabend für Erwachsene mit Sandra Hader  
 und Pirmin Balk, ab 19 Uhr immer am 2. und 4.  
 Mittwoch im Monat im Mittendrin, kostenlos, mit  
 Anmeldung bei Sandra Hader unter 0170/49 77  
 356 (gern per WhatsApp), weiterer Termin: 10.07. 

Do., 27.06.  Berufliches Netzwerk für Frauen „Weiber 
 Werk“: Vortrag „Grundlagen finanzieller Selbst- 
 verantwortung" mit Dr. Martin Waßink, 19 - 
 20.30 Uhr, im Mittendrin-Kursraum, kostenlos,  
 mit Anmeldung

Mi., 03.07.  Gruppe für Menschen mit Krebs mit Life-Coach  
 Nina Perl, für Betroffene und Angehörige, 19 –  
 20.30 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung

Mi., 03.07.  Aquarell-Malkurs mit dem Chamer Künstler  
 Günter Haslbeck, 18.30 - ca. 21 Uhr im Mitten- 
 drin-Kreativraum, Kosten pro Treffen 20 € inkl. 
 Material, mit Anmeldung, weiterer Termin: 17.07.

Do., 04.07.  Stillstunde mit AFS-Stillberaterin Flori Hopp,  
 9.45 – 11 Uhr, kostenlos, mit Anmeldung bis spä- 
 testens Mittwochmittag

FAMILIEN- UND BÜRGERZENTRUM
DER STADT KEMNATH

TERMINE UND VERANSTALTUNGEN

Fr., 05.07.  Themenfrühstück „Welchen Einfluss hat der  
 Zeitgeist auf Familien?“ mit Dipl.-Sozialpädago- 
 gin Gabi Herrmann, 9 – 11 Uhr, in Zusammenar- 
 beit mit der Kommunalen Jugendarbeit am Land- 
 ratsamt TIR, auf Spendenbasis, mit Anmeldung

Mo., 08.07. Beginn 3-teiliger Babyvorbereitungskurs mit  
 Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpfle- 
 gerin Grit Mediger, 18.30 – 20.30 Uhr im Mitten- 
 drin-Kursraum, in Zusammenarbeit mit der Koor- 
 dinierungsstelle Frühe Hilfen (KoKi) am Landrats- 
 amt Tirschenreuth und der staatlich anerkannten  
 Beratungsstelle für Schwangerschaftsfragen am  
 Gesundheitsamt Tirschenreuth, kostenlos, mit  
 Anmeldung

Di., 09.07.  Gruppe für Menschen mit Depression mit Dipl.- 
 Sozialpädagogin Jessika Wöhrl-Neuber, 19 - 
 20.30 Uhr, Spaziergang mit Eisessen, kostenlos,  
 mit Anmeldung

Mi., 17.07.  Inklusionsprojekt „Kemnaths KinderKunst“ mit  
 den Künstlerinnen und Künstlern des Ateliers  
 „Rote Katze“ Bayreuth, 15 – 18 Uhr, mit Anmel- 
 dung

Mi., 17.07.  Trauertreff mit Trauerbegleiterin Elke Burger,  
 18 – 20 Uhr, kostenlos, in Zusammenarbeit mit  
 dem ambulanten Hospizdienst der Caritas TIR,  
 mit Anmeldung bei Frau Burger unter 09642/ 
 1699 oder burger.elke@web.de

Mi., 17.07.  Heilsames Singen mit Andrea Kick und Ulrike  
 Günter, 19 – 20.30 Uhr im Mittendrin-Kursraum,  
 gegen freiwillige Spende, keine Anmeldung nötig

Ehrenamtlich geleitete, wöchentliche Termine: 

Familienfrühstück am Dienstag von 9 – 11 Uhr, Familiencafé 
am Mittwoch von 15 – 17 Uhr, Vorlesestunde in der Stadt-
bücherei Kemnath parallel zum Familiencafé am Mittwoch 
14-tägig von 15.15 – ca. 16 Uhr. Die Vorlesestunde richtet 
sich an Kinder ab etwa 3 Jahren. 

Unterschiedliche wöchentliche Selbsthilfegruppen „Kreuz-
bund“ Suchtselbsthilfe jeden Montag 19.30 – 20.30 Uhr, 
„Anonyme Alkoholiker“ jeden Freitag 20 – 21 Uhr.

Weitere Informationen und Anmeldung zu den verschie-
denen Veranstaltungen unter Telefon 09642/70 33 800  
(Mo. – Fr. von 8.30 - 12.30 Uhr und Mi. 14.30 – 17.30 Uhr) 
oder per E-Mail an team@mittendrin-kemnath.de. Besucht 
auch unsere Homepage www.mittendrin-kemnath.de oder 
unsere Accounts bei Facebook Mittendrin Stadt Kemnath 
oder Instagram mittendrin_stadt_kemnath.
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D
ie nächste Sibyllenbad-Fahrt der Senioren ist am 
Mittwoch, 10.07. und 14.08.2024. Die Busfahrt inkl. 
Eintritt in die Therme kostet 20,00 €. Anmeldungen 

sind im LEBENplus Büro, telefonisch (bitte auf den Anruf-
beantworter sprechen) oder per E-Mail möglich. Elisabeth 
Didjurgis begleitet die Teilnehmer auf der Fahrt. Besonderer 
Dank gilt der Stadt Kemnath, die einen Teil der Kosten für 
die Busfahrt übernimmt und die Preiserhöhung im Sibyl-
lenbad bezahlt. Abfahrt ist um 9.30 Uhr am Busbahnhof in 
Kemnath (Alte Post). Mittagessen ist im Adamhof geplant, 
Speisen (Gericht 10,00 €) und Getränke sind bei Einkehr im 
Gasthof vor Ort zu bezahlen. 

Der Seniorentreff im Juli findet am Mittwoch, 17.07.2024 
um 14.30 Uhr im Pfarrheim in Kemnath statt. Alle Seniorin-
nen und Senioren sind herzlich eingeladen. Matthias Wing-
hofer erzählt Interessantes rund um das Thema Hören. Ein-
ladung zum Seniorenkegeln am Donnerstag, 18.07.2024 im 
Gasthaus Fantasie in Kemnath. Es soll ein lockeres, geselli-
ges Treffen für alle interessierten Keglerinnen und Kegler 
von 17 bis 19 Uhr sein. Spaß und Geselligkeit stehen natür-
lich im Vordergrund. Es kann jeder mitmachen und es ist kei-
ne Anmeldung notwendig.

Die Treffen für pflegende Angehörige finden i.d.R. immer am 
letzten Donnerstag des Monats statt. Das Treffen im Juni ist 
auf Donnerstag, 20.06.2024 vorgezogen. Der Betreuungs-
nachmittag für die Pflegebedürftigen durch die Caritas bleibt 
aber am Donnerstag, 27.06.2024. Im Juli findet das Tref-
fen für pflegende Angehörige am Donnerstag, 25.07.2024 
um 14.30 Uhr im Foyer der Mehrzweckhalle in Kemnath 
statt. Alexandra Beyer (examinierte Pflegefachkraft von 
der Tagespflege d‘Hutzastubn) führt durch den Nachmittag 
und freut sich auf viele Interessierte. Um Anmeldung im  
LEBENplus Büro wird gebeten. Außerdem besteht bei die-
sem Treffen auch die Möglichkeit einer Betreuung von Pfle-
gebedürftigen in Zusammenarbeit mit der Caritas Kran-
kenpflege in Kemnath. Die Betreuung findet ab 14 Uhr im 
Pfarrheim statt. Auch hier ist eine Anmeldung unter Tel. 
09642/704737 oder im LEBENplus Büro notwendig. 

Das LEBENplus Büro ist immer Montag- und Mittwochvor-
mittag von 8 bis 12 Uhr und nach Vereinbarung besetzt.  
Außerhalb der Bürozeiten ist immer ein Anrufbeantworter 
für Nachrichten geschalten. 

LEBENplus Kemnath
Stefanie Baier (Quartiersmanagerin – Seniorenbeauftragte)
Stadtplatz 43 (gegenüber Polizeigebäude)
Tel.: 09642/9158210 | 0152/22509570 (auch WhatsApp)
E-Mail: baier@meinlebenplus.de

Komplettlösungen für 
Ihren Energiebedarf

• Photovoltaik
• Stromspeicher
• Wärmepumpe 

alles aus einer Hand.

Lassen Sie sich kostenlos und 
unverbindlich von uns beraten!

Sonnenbatterie-Center Franken GmbH
Unterwaizer Straße 6, 95500 Altenplos
T: 0921 78 77 67-0, www.sbc-franken.de

IHRE VORTEILE IM ÜBERBLICK!
 

• regional vor Ort

• eigene Montageteams

• Familienbetrieb 2. Generation

• 25 Jahre Erfahrung

• transparente Angebote

• Beratung von A - Z
 

JETZT BERATEN LASSEN!

               FACHVORTRÄGE
          FÜR INTERESSENTEN 

   Über die Themen Wärmepumpe,     
   Photovoltaik und Stromspeicher

Unsere Termine finden Sie online

 WIR BITTEN UM ANMELDUNG
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DAS TEAM DER

STADTBÜCHEREI KEMNATH 
EMPFIEHLT

„DER ZEMENTGARTEN“
Nach dem plötzlichen Tod 
des Vaters leben die vier Ge-
schwister der Familie mit 
ihrer kranken Mutter abge-
schieden und von der Außen-
welt isoliert im gemeinsa-
men Haus.

Da sich die Krankheit der 
Mutter zusehends ver-
schlimmert, sehen sich 
die Kinder, vor allem die 
16-jährige Julie und ihr 15-jähriger Bru-
der Jack mehr und mehr gezwungen, das Familienleben 
zu organisieren und nach außen den Anschein einer in-
takten Familie aufrecht zu erhalten.

Nachdem die Mutter stirbt, beschließen die beiden, 
diese im Garten einzuzementieren, damit ihr Tod un-
bemerkt bleibt, da sie befürchten, die Geschwister 
würden ansonsten auseinandergerissen. So haben die 
Kinder einen drückend heißen Sommer lang, von ihrer 
Umgebung völlig unbemerkt, das große Haus ganz für 
sich.

Ian McEwan versteht es auf eindringliche und über-
zeugende Art und Weise, die Situation der vier und ihre 
Ängste und Nöte zu schildern.

Ian McEwan | Der Zementgarten
Diogenes-Verlag | 205 Seiten

Inh. Stefanie Baier 
Amberger Straße 59 

95478 Kemnath

q09642 2412
p09642 7599
E info@taxi-priebe.de

BAXI, Kranken-, Dialyse-, 

Kurier- & Transferfahrten

REISE NACH SLOWENIEN
KEMNATHER GARTLER UNTERWEGS

D
eutschland hat viele schöne Ecken, doch es tut auch 
gut, mal etwas anderes zu sehen: Der Obst- und Gar-
tenbauverein Kemnath hatte zu einer mehrtägigen 

Busreise nach Slowenien eingeladen. Die Reise führte nach 
Portorož, das direkt an der Adria gelegen ist. Das Städtchen 
mit dem mediterranen Flair und den in die Hügel gebauten 
rotgedeckten Häusern mit den typischen Zypressen in den 
Gärten, hatte es den Reisenden gleich angetan. Die deutsch-
sprechende Reiseleitung Margareta Schwarzbauer erklärte 
den Gästen gerne das Typische von Slowenien und erzählte 
von der wechselhaften Geschichte des Staates und des 
Landstriches Istrien.

Als Gartenbauverein interessierten sich die Urlauber natür-
lich für die überall gepflanzten Olivenbäume, besuchten eine 
Ölmühle und waren begeistert von dem leckeren kaltge-
pressten Öl und der restlosen Verwertung aller Rückstände 
im Kosmetikbereich, als Dünger und sogar mit den Kernen 
als Pelletsersatz.

Interessant war auch der Besuch eines Gartenbaubetriebs 
und der Anbau von Artischocken. Trüffel suchen durften sie 
nicht, aber die wertvollen Erdknollen im Mittagessen, als 
Brotaufstrich und Fleischbeilage, sowie in Schokolade und 
Chips probieren. Doch auch die Kultur kam nicht zu kurz. 
Das Künstlerstädtchen Grožnjan verzauberte die Gäste und 
die Küstenstadt Piran lud zum Verweilen ein. Doch auch die 
Postojna Grotte versetzte die Besucher in eine Märchen-
welt. Natürlich durfte auf der Reise auch eine Schifffahrt 
nicht fehlen. Die Meersalzgewinnung in traditioneller Form 
lernten die Kemnather im Naturpark Secovlje und dessen 
Salinen kennen. Der Aufbruch nach Hause fiel schwer, wenn-
gleich ein kurzer Halt am Bleder See nochmal für viele Ka-
lendermotive sorgte.

Der nächste Ausflug wird eine Tagesreise zur Landesgarten-
schau in Kirchheim bei München sein. Diese ist für den 10. 
August 2024 geplant. Text und Foto: rpp

Gartler auf Reisen
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DORFWEIHER GEREINIGT

N
ach der Entschlammung eines Dorfweihers mit 
Bagger und LKW galt es für die Kameradinnen und 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr Kötzersdorf 

mittels mehrerer Strahlrohre und Sonderrohre die seitlichen 
Wände des Dorfweihers zu reinigen. Der Dorfweiher hat zu-
gleich die Aufgabe der Löschwasserbevorratung. Mit seinen 
rund 200 Kubikmetern Wasser bietet er eine ausreichende 
Menge Löschwasser für den hoffentlich nicht eintretenden 
Ernstfall.

Coworking Kemnath
Röntgenstrasse 14 · 95478 Kemnath
Tel. +49 179 4899166 · www.coworking-kemnath.de
Mail: event@coworkkem.de

Unsere Kooperationspartner:

im
Coworking
Kemnath

Agenda
14.00 Uhr Begrüßung &

Vorstellung Barcamp

14.15 Uhr Opening Keynote: "Social Impact -

von der Nische zum NewNormal?"

Philip Baumann, ehem CPO Ecosia

15.00 Uhr Kaffeezeit

15.15 Uhr Sessionplanung

16.00 Uhr Barcamp Sessions (1. Runde)

16.30 Uhr Kaffeezeit

16.45 Uhr Barcamp Sessions (2. Runde)

ab 17.15 Uhr Zusammenfassung

After-Session-Party und

GetTogether

Anmeldung
online unter:
events.coworking-
kemnath.de,
per E-Mail:
event@coworkkem.de
oder QR Code scannen

Kosten:
19 Euro (inkl. Getränke & leckeren Snacks).

14:00 - 18:00 Uhr

Fr., 05. Juli

Willkommen beim Barcamp &
hereinspaziert im Coworking Kemnath!

Das ist ein Barcamp:
Ein offenes Treffen für jede und jeden, mit
viel Raum für Fragen, Ideen und Antworten,
geprägt von einer wertschätzenden
Atmosphäre

"Social Impact: Von der Nische
zum neuen Normal?”

Gartler auf Reisen

I
nformation zum Auswahlerfahren für Studienplätze im 
öffentlichen Dienst in Bayern, Studienbeginn Herbst 
2025.

Für die Bewerbung um einen Studienplatz bei einer staatli-
chen Verwaltung z. B. bei Städten, Gemeinden und auch bei 
der Deutschen Rentenversicherung ist der erste entschei-
dende Schritt die Teilnahme am zentralen Auswahlverfah-
ren des Bayerischen Landespersonalausschusses. Für die 
dualen Studienplätze gibt es ein zentrales Auswahlverfah-
ren, bei dem Ihr Allgemeinwissen, Ihr Sprachverständnis 

STUDIENPLÄTZE IM ÖFFENTLICHEN DIENST 
AUSWAHLVERFAHREN FÜR BAYERN - STUDIENBEGINN HERBST 2025

sowie Ihr logisches, strukturelles, analytisches Denkvermö-
gen getestet werden. Das Ergebnis des Auswahlverfahrens 
ist dafür entscheidend, ob Sie bei den Behörden zu einem 
Vorstellungsgespräch eingeladen werden. Die schriftliche 
Auswahlprüfung findet bereits ein Jahr vor Studienbeginn 
statt und wird bayernweit in diesem Jahr voraussichtlich am 
07. Oktober 2024 durchgeführt. 

Die Anmeldefrist läuft bereits, Anmeldeschluss ist am 10. 
Juli 2024. Mehr Informationen dazu findet man im Internet 
unter www.lpa.bayern.de.

EINDRUCK.

www.weyh-druck.de
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I
m Monat Mai gibt es zwei besondere Tage, welche jedes 
Jahr mit den Kindern thematisiert werden. Zum einen 
Christi Himmelfahrt, den „Vatertag“, und zum anderen 

den Muttertag. 

Diese beiden Tage gelten als die Tage, an denen Kinder ihren 
Elternteilen zeigen können, wie sehr sie sie lieben und wie 
dankbar sie ihnen sind, für alles, was sie tun. In unserer Grup-
pe haben wir versucht, den Kindern zu vermitteln, dass wir 
dankbar sind und auch erkennen, dass die Väter und Mütter 
viele Aufgaben im Alltag erledigen. Dafür haben wir ein Pla-
kat gestaltet und notiert, was die Mamas und Papas alles für 

die Kinder tun. Dabei haben wir gemeinsam sehr 
schnell festgestellt, dass dies doch sehr viele 
Aufgaben sind, die immer wieder erledigt wer-

den. Zum Beispiel: Kuscheln, trösten, putzen, ko-
chen, an der Schaukel anschubsen, auf der Schulter 
tragen, in die Arbeit gehen uvm. 

Die Kinder waren sich sehr schnell einig, 
dass wir den Mamas und Papas viel Liebe 
und Wertschätzung zurück schenken wollen. 
So haben wir die "Bastel-Werkstatt" eröffnet 
und ein Dankesgeschenk für beide Elternteile gebastelt. 
Dazu wurde auch fleißig ein Gedicht für den Papa gelernt, 
denn "Papa ist mein Supermann, der einfach alles kann". Und 
der Mama sagten wir "Ich hab dich lieb", mit einem Lied. Die 
Vorfreude der Kinder darauf, auch den Eltern eine Freude zu 
bereiten, war sehr groß. Für viele war es auch schwer, das 
Geschenk und die Überraschung als Geheimnis für sich zu 

behalten. Schon viele Tage vorher wurde im Morgenkreis 
überlegt, wo die Geschenke bis zum großen Tag versteckt 
werden. Entweder unterm Bett oder im Schrank usw. Wir 
sind sicher, dass die Freude der Eltern zu Hause sehr groß 
war, da sich die Kinder richtig ins Zeug gelegt ha-
ben. 

Als Abschluss in der Igelgruppe machten 
wir noch ein gemeinsames "rotes Frühstück". 
Die Kinder durften sich überlegen, was es alles 
zum Essen gibt. Mit der Bedingung, das 
Essen muss rot sein, denn Rot ist die 
Farbe der Liebe und Liebe ist am Mut-
ter- und Vatertag sehr wichtig. Sowie im 
allgemeinen Leben. 

HINTER DEN KULISSEN DESHINTER DEN KULISSEN DES
VATER- UND MUTTERTAG GEFEIERT
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VATER- UND MUTTERTAG GEFEIERT

HERZLICH WILLKOMMEN 
IN DER LACHMEISTEREI !

www.lachmeisterei.de

Dr. med. dent. Katrin Regler
Kemnather Straße 44 • 95505 Immenreuth 

Tel.: (09642) 7021702• E-Mail: praxis@lachmeisterei.de 
Web: www.lachmeisterei.de

Sie träumen von einem selbstbewussten und 
strahlenden Lächeln? 

Dann sind Sie bei uns in der Lachmeisterei genau richtig!

Vereinbaren Sie noch heute einen Termin in der Lachmeisterei und lassen 
Sie sich von unserem einfühlsamen und kompetenten Team beraten. 
Investieren Sie in Ihre Zahngesundheit und Ihr Wohlbefinden – es lohnt 
sich! 

Wir freuen uns darauf, Ihnen zu einem perfekten und gesunden Lächeln 
zu verhelfen.

In unserer freundlich-modernen Zahnarzt-
praxis legen wir großen Wert auf Ästhetik 
und Qualität und bieten Ihnen eine professi-
onelle und einfühlsame Betreuung an. Unser 
erfahrenes Team arbeitet mit einem Meister-
labor zusammen, das modernste Technolo-
gien und Materialien verwendet, um Ihre 
Zähne wieder in Bestform zu bringen.

Ob Kronen, Brücken, Implantat-Überversor-
gungen oder ästhetische Zahnau�ellungen 
- bei uns sind Sie in den besten Händen. Wir 
nehmen uns Zeit für eine individuelle 
Beratung und erstellen gemeinsam mit 
Ihnen ein auf Ihre Bedürfnisse abgestimm-
tes Behandlungskonzept.
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www.mondijobs.de

Wir können dir bestimmt dein ganz 
persönliches berufliches Glück schenken!

Industriekaufleute (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Packmitteltechnologe (m/w/d)

Mondi – A happy place to work.

sind wir
match?dein

Mondi Eschenbach GmbH
Am Stadtwald 14

92676 Eschenbach i.d.OPf.
+49 (0) 9645 930-0

angelika.arnold@mondigroup.com

Tu, was dich 
glücklich macht.

jetzt bewerben!


